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BASKETBALL - SAISON: Vorschau 2006 / 2007
Von Mag. Herbert QUIRGST (Sektionsleiter Basketball)
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In der heurigen Saison wird die Union Deutsch-Wagram mit insgesamt 8 Mannschaften an der Meisterschaft des
NO. Basketball-Landesverbandes teilnehmen:
Herren - NO. Landesliga, Damen - NO. Landesliga, Herren - l. Klasse („Hobby-Team"), MU18, MU16, WU16,
sowie die gemischten Teams (Burschen und Mädchen) MU14 und U 12.
Schon im Vorhinein ein herzliches Dankeschön an alle, die für einen reibungslosen Ablauf dieses umfangreichen
und aufwändigen Trainings- und Spielbetriebes sorgen:
an die Trainer, Spieler, Schiedsrichter, Schreiber, Zeitnehmer, Eltern, Buffetverantwortlichen und ganz besonders
an alle Sponsoren. Im Folgenden einige News von den einzelnen Mannschaften:

• HERREN - NO. LANDESLIGA
Mit Saisonende 2005/06 wurde vom NBBV die bisherige l. Klasse aufgelöst und die NO. Landeliga auf 13
Mannschaften aufgestockt. Nach dem Rückzug aus der Bundesliga sind neben Top-Trainer Fritz MIKLAS folgende
Spieler heuer nicht mehr dabei: Mili Coso, J. P. Reimer, Gregory de Leeuw, Peter Milcak sowie Michael Allai.
Das UDW-hvDO vouna world-Team musste daher neu formiert werden. Diese Aufgabe hat mit viel
Enthusiasmus der frisch gebackene Basketball-Lehrwart („mit Auszeichnung bestanden") DI Stephan KUNERT
übernommen. Er hat nach einer langen erfolgreichen Karriere als Spieler (8 Jahre Bundesliga) den Wechsel ins
Trainerlager vollzogen.
Aus der Bundesliga-Mannschaft des Vorjahres sind auch heuer wieder Christian KLARING, Johnny
FALASINNU (fällt wegen einer Fußoperation leider bis Anfang Dezember aus), Florian DEMUTH, Paul VAVRA
und Hannes QUIRGST dabei. Als Neuzugang soll der Guard Thomas ESTUDIATES (auch mit Bundesliga -
Erfahrung) die Mannschaft verstärken. Weitere im Kader sind die jungen Spieler aus der Talente - Schmiede der
UDW-Alligators: Thomas MAYER und David ZÖRNPFENNING (beide U19) sowie Alexander DEMUTH,
Lukas MALEK, Matthias MAYER und Christoph SCHEIDL (alle U18).

Fortsetzung auf Seite 3
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VERTRAUEN VERBINDET.
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Hitzehalbmarathon in Deutsch-Wagram
Von Günther PAUSER (Obmann Union Deutsch Wagram)

Trotz sommerlicher Temperaturen waren beim 22. D.-Wagramer Lauftag ca. 400 Teilnehmerinnen bei allen
Läufen am Start. Den Anfang machten die Kinder, welche mit riesigem Einsatz und Begeisterung bei den
insgesamt
8 Raiffeisen-Kinderläufen am Start waren. Zur Belohnung gab es im Ziel ein Sackerl mit Süßigkeiten so wie ein
Schöller-Eis zur Abkühlung. Bei der Siegerehrung gab es für alle Kinder eine Urkunde und Pokale für die ersten
3 jeder Altersklasse. Zusätzlich wurden auch die schnellsten „Unionkinder" im Rahmen der
Unionbezirksmeisterschaften geehrt. Als „sportlichste Klasse" der Volksschule Deutsch-Wagram erwies sich die
4B mit 7 Kindern im Ziel. Zur Belohnung wurden sie von der Grillranch zu einer Runde Minigolf eingeladen. Den
Volksbank-Aktiv-Stadtlauf über 3.333m konnten Manuel Zankl von den Falschen Hasen und Vanessa Rogner
vom ULT Deutsch-Wagram für sich entscheiden. Unionbezirksmeister bei den hlerren wurde Wolfgang
Krassnitzer, der Sektionsleiter unserer Triathleten. Beim Neff-Halbmarathon durften sich der Herrensieger
Andreas Stitz, so wie Bettina Zelenka vom ULT über einen Sportartikelgutschein im Wert von je 180 Euro
freuen. Freuen durfte sich auch Rodolfo Restrepo, der bei seinem ersten Halbmarathon den hervorragenden
8.Platz belegte und damit als schnellster ULT-Deutsch-Wagramer das Ziel erreichte. Ausserdem gab es für alle
Damen unter 1:50 Stunden und Herren unter 1:35 2,5kg frische Iser-Erdbeeren als Lohn für den beherzten
Kampf gegen die Hitze. Die Hitze wurde durch aufmunternde Worte von Sprecher Bruno Ludl beim
Rundendurchlauf, sowie private zusätzliche Wasserstationen einigermassen erträglich gemacht. Beim
Gerstinger-Leopldau-Weltauto-Staffelhalbmarathon konnten die Läuferlnnen vom veranstaltenden Verein ihre
läuferische Stärke zeigen. Bei den Herren gewann eine Staffel aus Ungarn, bei den Damen so wie bei der Mixed-
Wertung ging der Sieg an den ULT Deutsch-Wagram. Zur Stärkung erhielten die Siegerstaffeln einen Gutschein
vom Landgasthaus Amon. Die schwerste Stafffel (mit stolzen 285kg) durfte sich über einen Menügutschein, so
wie eine Riesenflasche Bier der Firma Storchenbräu freuen, welche beim gemütlichen Beisammensein sicherlich
entsprechend verwendet wurde. Ein riesiges Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, welche wieder einmal
dafür sorgten, dass unser Lauftag die größte und am besten organisierte im Rahmen des Raiffeisen Weinviertler
Laufcups ist. Für alle, die heuer leider nicht dabei sein konnten. Der 23. Deutsch-Wagramer Lauftag wird
wahrscheinlich am 02.06.2007 stattfinden.
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Alligators Baskctball-Camp in
Von Maa. Dani QUIRGST

(Cl) 17.08 - 01.09.00

Heuer wurde anstelle der Alligators Trainingstage in Deutsch-Wagram nach vielen Jahren wieder ein „externes"
Basketball-Camp in Zlfn (Tschechien) veranstaltet - ein Dank hier an den tschechischen Nationalteamspieler
Roman Krämer, über den wir diese Möglichkeit erhielten!

Eine anstrengende und abwechslungsreiche Woche stand den 37 UDW-SpielerInnen (20 Burschen und 17 Mädels)
sowie dem Wagramer Trainerlnnenteam (Daniela Quirgst, Anne Kunert, Harald Strahberger, Hannes Quirgst und
Robert Hebling) bevor: Das dichte Programm begann täglich um 7 Uhr mit Morgensport, bei dem alle Spielerinnen
ihre Kräfte für die Vormittagstrainings mobilisieren konnten.

Nach dem Mittagessen (und dem dazugehörigen Basketball-WM-Fernsehen) verlief der Nachmittag mit
Trainingsprogramm in der Halle oder am Freiplatz.

Nach einer kurzen Erholungsphase ging's zum Abendessen und danach zum abendlichen Training weiter, worauf
wir uns zum gemeinsamen „Gute Nacht-Snack" und zum Basketballvideos schauen im Aufenthaltsraum einfanden,
ehe unsere fleißigen Trainiererlnnen gg. 23 Uhr müde ins Bett fielen.

Die Trainings wurden jeweils in positionsspezifischen Gruppenkonstellationen (Pivots, Guards, Shooter) oder in 3-4
Leistungsgruppen abgehalten, in denen die Themenschwerpunkte dem Niveau entsprechend geübt wurden.

Als Alternativprogramm stand ein Saunaabend für die älteren Alligators und ein freier Nachmittag, mit der
Möglichkeit zum Shoppen oder Beach-Volleyball spielen standen am Programm, damit unsere
Campteilnehmerlnnen Zeit zum Regenerieren fanden.

Des Weiteren spielten sowohl unser WU16 als auch unser MUlS-Team ein Freundschaftsmatch gegen Zliner
Mannschaften, die zwar beide verloren gingen, aber trotzdem (inklusive Videoanalyse) sehr lehrreich (und eine
gute Vorbereitung für die anstehenden PreSeason-Turniere) waren. Auch ein internes Spiel zwischen MU16 &
WU16 durfte nicht fehlen, welches die Burschen für sich entscheiden konnten!

Am letzten Abend veranstalteten wir Trainerlnnen zum Wochenausklang noch ein polysportives Turnier, bei dem
sich die Spielerinnen in verschiedenen Sportarten (Fußball, Volleyball und Basketball) messen durften.

Den Vormittag vor der Abreise bestritten die üüngeren) Alligatorlnnen mit Basketballwettbewerben, wie Lay-up-
König, 2-Ball oder Ballhandling-Staffeln, während für die MUlS-Jungs war noch Pick&Roll-Defense mit einem
tschechischen Bundesliga-Coach angesagt war! ©

Wir Trainerlnnen blicken auf eine sehr intensive und erfolgreiche Woche zurück, in der sich unsere Spielerinnen
auf jeden Fall individuell verbessern konnten und bedanken uns hiermit für euren Trainingseifer! Wir hoffen, dass
ihr die gewonnene Trainingslager-Dynamik mit in die neue Saison nehmen könnt!

SPORT
union
Deutsch Wagram

ü hlerren Landesliga *)
Eintrittspreise

Saison 2006/07 pro Spiel Saisonkarte

Jugendliche von 12-18
(Schülerinnen, Studenten,
Präsenzdiener mit Ausweis)

€1,50 €14,-

Erwachsene €3,- €28

Familienkarte

VIP-Mitglieder der Sportunion
Deutsch Wagram

€25,-

freier Eintritt

Alligators-Eltern, Union Mitglieder,
Unterstützende Mitglieder

€1,50

*) Spielart:
Gymnasium
Wolkersdorf

€14,-

http://udw.at/basketball

pS^^
•s %a

n

S&'

Basketball Heimspiele 2006/07

Sa, 21. Oktober 2006
16:00 MU14 gg. Brück
17:45 MU16 gg. Brück
19:45 MU18 gg. Gmünd

Sa, 28. Oktober 2006
15:00 MU16 gg. Klosterneuburg
17:00 DL gg. Mistelbach

Sa, 04. November 2006
15:00 MU14gg.St. Polten
16:45 MU16gg.St. Polten

Sa, 25. November 2006
17:00 MU16 gg. Mödling in Wolkersdorf
19:00 HL gg. Mödling in Wolkersdorf

So,26. November 2006
10:00 U 12 UDW-Korneuburg
11:30 U12 Korneuburg-Mistelbach
13:00 U12 UDW-Mistelbach
15:00 MUISaa.Tulln
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Fortsetzung von Seite 7

noch eine Kurve, vorne ist schon die Zeitnehmungsanzeige zu sehen und der Zielbogen, und auf den letzten
relativ flachen 100 vorm Ziel geht sich auch noch ein Zielsprint aus - als Dank ans Publikum, das jeden
Läufer begeistert anfeuert. Schon wird einem die Glockner-Finishermedaille umgehängt und eine warme
Fleece-Decke bereitgehalten, an den Getränke- bzw. Labestellen gibt's genug Verpflegung für alle, und die
Masseure sind auch schwer beschäftigt.

Der Sieger ist natürlich schon längst im Ziel: der Neuseeländer Jonathan Wyatt hat sich heuer bereits zum
4.Mal in Folge in die Siegerliste eingetragen mit der Top-Zeit von 1:11:42 - da applaudieren sogar die
Murmeltiere (Damensiegerin Anna Pichrtova in 1:22:34).

Das Wetter hat während des Laufes gehalten, jetzt darf es zuziehen - und noch während der Siegerehrung
öffnet der Himmel seine Schleusen, nur einen lässt dies alles, so scheint's ungerührt: der Glöckner schaut
von drüben her zu, der Gipfel tief in Regenwolken gehüllt - und trotzdem: dieser Stimmung, dieser
Atmosphäre hier kann sich niemand entziehen. Adieu, bis zum nächsten Mal!

Ergebnisse:
Manner: 1. Wyatt Jonathan NZL 1:11:42

2. Gaiardo Marco ITA 1:12:23
3. Cox Martin GBR 1:16:25
4.DuBoisBen AUS 1:16:53
5. Brydel Pavel CZE 1:17:08

Damen: 1. Pichrtova Anna CZE 1:22:34
2. Milesova Iva CZE 1:30:51
3. Zadorska Izabela PL 1:32:05
4. Laznik Waltraud AUT 1:33:33
5. Lilge-Leutner Carina AUT 1:36:20

37. Schwayer Gerti AUT 2:08:16
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Kärnten IRONMAN Austria - 16-07.2006 - 3,8/180/42,195
Von Bettina ZELENKA und Walter PÖMMERL

Hallo Leute!

Im Juli 2006 war es wieder einmal so weit. Der Triathlon in Klagenfurt stand auf dem Programm. Bettina und Walter
waren auch mit von der Partie, bei diesem großartigen und gut organisierten Sportspektakel.

Nur kurz ein paar Fakten dazu. Die Starteranzahl wurde auf zirka 2200 Personen aufgestockt, und eine beachtliche
Zahl von 2046 Startern erreichte das Ziel.

BETHNA:
Nachdem es bereits mein zweiter Start bei diesem Event war, waren manche Dinge heuer schon fast Routine. Ich war
daher am Vortag kaum nervös, sondern freute mich nach zwei Tagen ohne Training schon richtig auf den Start.
Am Samstag nach der Wettkampfbesprechung machte ich mich fertig fürs Einchecken in die Wechselzone. Nach dem
Einpacken der Säcke, schwang ich mich auf mein Rad und fuhr locker zum Ironman-Gelände. Da ich sehr früh zum
Check-In kam, musste ich mich auch nicht all zu lange anstellen.
Den restlichen Nachmittag lagen wir (Walter, meine Eltern und Walter Pömmerl) im Schatten oder kühlten uns im
Wörthersee ab. Das Abendessen nahmen wir gemeinsam mit Udo (LC Cafe Haferl) in einer netten Pizzeria bei Reifnitz
zu uns. Meine Vorfreude wurde immer größer, so groß, dass ich dann nur schwer einschlafen konnte. Das Resultat
war große Müdigkeit am nächsten Morgen.

Nach einem schnellen Frühstück (Honigsemmeln) fuhren wir alle gemeinsam los. Walter P. und ich betraten
gemeinsam die Wechselzone und pumpten die Reifen unserer Räder auf. Danach noch ein Blick in die Säcke, ob alles
passt. Ich traf auch noch ein paar Bekannte in der Wechselzone. Wir gingen dann ins Strandbad, ein letzter Gang aufs
Klo, einschmieren und in den Neoprenanzug quetschen. Wir hatten zum Glück noch sehr viel Zeit, so dass ich alles in
Ruhe machen konnte. Unsere lieben Betreuer (Walter und meine Eltern) sorgten dafür, dass unsere Startsäcke
abgegeben wurden. Noch ein paar Umarmungen, Küsse, Glückwünsche, und Walter P. und ich betraten den
Startbereich. Diesmal sollte aus dem Wasser gestartet werden. Kurz vor sieben gingen wir schließlich ins Wasser.
Nach einer Weile verabschiedete ich mich von Walter, der weiter vorne starten wollte - ab jetzt war ich ganz allein -
unter vielen anderen Verrückten, die an einem heißen Sommersonntag nichts anderes zu tun hatten, als 226 km in
drei Disziplinen zu bewältigen....................

Den vollständigen Artikel von Bettina und Walter kann man auf der homepage von Bettina Zelenka unter
httD://members.chello.at/bettina.aoettinaer/ nachlesen.
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Teilnehmerinnen am Alligators Trainingscamp:
Stehend v.l.n.r.: Robin Konrad, Jan Jirku, Manuel Tucheslau, Abdulah Ibrahimovic, Richard Schorn, Alois Braid,
Thomas Mayer, Alexander Demuth, Christoph Scheidl, David Zörnpfenning, Lukas Hofer, Trainer Hannes
Quirgst, Markus Schleining, Clemens Steffel, Sebastian Kleedorfer, Usa Schweinberger, Anika Schlifelner,
Andrea Kaiblinger, Anna Stelling
Sitzend v.l.n.r.: Carola Beer, Theresa Prokosch, Anna-Maria Wagner, Trainer Harald Strahberger, Trainerin Anne
Kunert, Claudia Viktorin, Julia Trapl, Philipp Kamaryt, Kata Takäcs, Matthias Mayer, Christoph Lukas, Hanna
Jöchlinger, Marie-Luise Schlederer
hockend v.l.n.r.: Lisa Stelling, Stefan Kaiblinger, Lukas Prokosch, Sascha Peiker, Campleiter Robert Hebling,
Eva Zörnpfenning, Julia Mühl, Marlena Bauer, Carina Scheidl
nicht am Bild: Dani Quirgst (Fotographin &Trainerin)

Wer nun unsere gut vorbereiteten Alligators „live" sehen möchte, ist sehr herzlich bei einem Meisterschaftsspiel
in der Deutsch Wagramer Unionhalle willkommen!

Infos über Teams und Traininas- uns Soieltermine aller Alliaators-Teams unter: httD://udw.at/basketball
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